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Liebe Leserinnen und Leser,

das Jahr geht mit sehr dichten und in-
teressanten Kongressereignissen in einen
schönen, spätsommerlichen Herbst. Ne-
ben den schon traditionellen Abstracts der
alljährlichen Tagung der Österreichischen
Gesellschaft für Rheumatologie gibt es in
dieser Ausgabe auch einen Bericht über
einen sehr gut international besetzten On-
linekongress, und zwar den 9. CE Con-
gress on Osteoporosis 2023 in Krakau, an
dem auch wir aktiv teilgenommen haben.
Darüber hinaus fand am 12./13. Oktober
die Onlinekonferenz Bone & Joint Disease
and Age in Kiew statt, ebenso mit ös-
terreichischer Beteiligung. Nicht zu über-
bieten ist natürlich das American Society
for Bone and Mineral Research (ASBMR)
Annual Meeting, dieses Jahr in Vancouver,
erneutmit sehr starker österreichischer Be-
teiligung.
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Sehr geehrte Kolleginnen und Kolle-
gen, liebe Freunde, nach fast 3 Jahrzehn-
ten sind Sie gerade im Begriff, mein letz-
tes Editorial zu lesen. Mit Jahresende wird
nämlich unser Journal für Mineralstoff-
wechsel & Muskuloskelettale Erkrankun-
gen, das über viele Jahre hinweg eine
im deutschen Sprachraum überregiona-
le wertvolle Informationsquelle für stan-
despolitische Themen, allgemeine Fortbil-
dung, Kongressberichte, aber auch For-
schung im Bereich des Mineralstoffwech-
sels war, nicht mehr aufgelegt.

Das Journal für Mineralstoffwechsel
& Muskuloskelettale Erkrankungen, dem
ich durch die vielen Jahre meiner Ge-
staltung auch emotional sehr verbunden
bin, hat über fast 28 Jahre einen bedeu-
tenden Beitrag zur Informationspolitik
und Verständnis des Mineralstoffwechsels
geleistet. Durch seine hochwertigen, teil-
weise auch sehr kritischen wissenschaftli-
chen Artikel hat es eine Brücke zwischen
State-of-the-Art-Wissensvermittlung und
klinischer Anwendung im medizinischen
Alltag geschaffen und in einer Auflage
von tausenden Stück maßgeblich zur
Fortbildung und Weiterentwicklung der
Osteologie in Österreich beigetragen.

Die Qualität der veröffentlichten Arbei-
ten sowie die Expertise der Herausgeber
und Gutachter des Journals waren auch
mir stets ein sehr großes Anliegen. Neue
Erkenntnisse und innovative Ansätze wur-
den in diesem Journal vorgestellt und er-
möglichten es auch niedergelassenen Ärz-
ten, sich über die neuesten Entwicklun-
gen im Bereich des Mineralstoffwechsels
zu informieren. Letztlich hat es unser Jour-
nal geschafft, durch seine Positionierung

als Organ von 4 wissenschaftlichen Gesell-
schaften zu fungieren.

Nichtsdestotrotz denke ich mit Freude
andievielenJahre, indenenwirdas Journal
anfänglichgroßziehenund inder Folgemit
unseren Ideen weiterentwickeln konnten.

Ich möchte allen Mitarbeitern, Autoren
und Gutachtern, die zum Erfolg des Jour-
nalsbeigetragenhaben,unserenDankaus-
sprechen. Ihr Engagement hat dazu beige-
tragen, dass das Journal fürMineralstoff-
wechsel & Muskuloskelettale Erkrankun-
gen einen festen Platz in der wissenschaft-
lichen Gemeinschaft eingenommen hat.
Ich hoffe, dass unsere Wissensvermittlung,
die in diesem Journal stattgefunden hat,
auch weiterhin ihre Relevanz behält und
inanderenFachzeitschrifteneinePlattform
finden wird.
Schön war es,

Euer
Heinrich Resch
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